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die Darſtellung der fünfzehn Geheimniſſe des heiligen Roſenkranzes in fünfzehnganzſeitigen Vollbildern, gezeichnet von dem bekannten Maler Fu Tmann mnPaſing bei ünchen Ferner: Tet mehrfarbige Vollbilder eilige Familie,vierzehn Nothelfer, heilige eſſe) Sieben halb oder ganzſeitige Zeichnungenallegoriſchen Inhalts nach Führi Die vierzehn Stationen des eiligenKreuzweges. In dem Text des zweiten Teiles verſtreut eine ganze et vonHeiligenbildern von Molitor
Papier kräftig, aber doch El dem modernen Geſchmack entſprechend

graden, um Abwechſlung ſcha Een
Schrift: auch für ugen gut leſerlich, n verſchiedenen Schrift⸗
In Wort der Empfehlung hinzuzufügen iſt überflüſſig. Der Preis

von oder kann auch In RNaten erlegt werden.
36) Meſſ Weisſagungen des en Teſtamentes,

populär⸗wiſſenſchaftlich ausgelegt. Von Dr arl Leimbach, Profeſſor
Regensburg. 1908 Verlagsanſtalt vormals Manz VIII 148
Broſch 2.40 2.8

In vorliegender Broſchüre hat der verdienſtvolle Herr erfaſſer 5 Inter:
nommen, den intereſſanten Stoff der meſſianiſchen Weisſagungen weiten Kreiſenmn der Art zugänglich 3u machen, daß Fernſtehende angelockt und Naheſtehendenicht abgeſtoßen werden Nach emer kurzen brientierenden Einleitung verden
von 5— die meſſianiſchen Weisſagungen un den geſchichtlichen Büchernbeſprochen. Sieben Paragra  en befaſſen ſich auf Seiten mit ſieben meſſianiſchenPſalmen Den Abf luß der Abhandlung machen die meſſianiſchen WeisſagungenIn den prophetiſchen Liſten O — Die Beſprechung der einzelnenPhaſen der meſſianiſchen Prophezeiung iſt ur  Eeg orrekt U und
geeignet, im aufmerkſamen Veſer die dee vom Walten der göttlichen Vorſehung
3u beleben und 3u ärken ehl das Buch auch für Nicht⸗Theologen berechnet
iſt, darum ſind die hebräiſchen Worte, welche zitiert werden, mit lateiniſchenBuchſtaben tranſkribiert; aber die Rückſicht auf theologiſch-gebildete Leſer hätteS nahelegen ollen, eine richtige Transſkription anzuwenden, wie
nicht Iikhat drucken 3u laſſen, ondern jigqehat. Der eologe vermißt auchden Spiritus lenis und SPEIL  2 zul Transſkribierung des Ief und Ajin.der Hermeneutik läßt ſich auch nicht recht vereinbaren, wie auf 68 103
der trauliche erkehr der wilden lere Unter der Leitung eines Hindes QAu  *
gelegt ird Durch dieſe Ausſtellungen aber ſoll der Wert der Broſchüre nichtherabgedrückt ſein, um Gegenteil ird dieſes Buch Theologen und Nicht⸗Theologenempfohlen und wird demſelben ein großer, eifriger Leſerkreis gewünſ

„welcher ihm Wie mͤM freundlichen er die edlen Regungen des enſchenherzens neu erwärmt  2 und ſtär

St Florian. Dr Amand Polz
Apokalyptiſche Predigten. Von Dr Cöleſtin Wolfsgruber37S U. Hofprediger mn Wien Wien. 1908 Heinrich I4., Singerſtr. Broſch. 3.— 3.60

Die vorliegende Sammlung apokalyptiſcher Predigten enthält 16 Predigten,welche jene Sammlung von Bildern Leitfaden haben, die der große deutſcheeiſter Le. Dürer 5  Ul geheimen Offenbarung des heiligen Johannesgeliefert hat Darum trägt das Titelbild die Zeile Mit den ldern zurApokalypſe von Albrecht Urer ð  — 0  eder Predigt geht das entſprechende Bild
ran, über welches die Predigt gehalten worden iſt ede Predigt enthält eine
genaue Beſprechung des jeweiligen Bildes mit entſprechender Verwertung dogmatiſcher ahrheiten und moraliſcher Forderungen, viele Aus den Predigtenenthalten Aam Au auch einen Paſſus auf das Habsburger Er und ſeinerlauchtes Herrſchergeſchlecht, wie ſich das ſchon Aher erwarten läßt, eil der
hochw Herr Verfaſſer U. Hofprediger in der U. Hofburgkapelle In Wien iſt
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Der Inhalt der einzelnen Predigten iſt der Reihe nach: Maria, der itz der
Weisheit; Das Martyrium der heiligen Liebe; Die Weihe zum Propheten;

Lobpreis des dreieinigen Gottes; Die apokalyptiſchen Reiter; Ruhe und
Freude un Gott, leidvolles Ende alles Irdiſchen; Engelwehr und euz;

du Amm Gottes; Die Gerichte der erſten vi Poſaunen; Die
Racheengel; 11 Das Buch der Kämpfe und des Sieges der 3 Das
große Zeichen Am-M Himmel; 1  aels Kampf mit dem Drachen; Die
Anbetung 8 ſiebenköpfigen Läſtertieres; Da babyloniſche Weib; Nun
iſt der enſch gerettet und Satan angekettet. Zum Studium ann dieſe Sammlung
„Apokalyptiſche Predigten“ den hochwürdigen Herren Predigern nur empfohlen
wer

St Florian. Dr Amand Polz.
38) Die Dauer der öffentlichen irkſ Jeſu mne

patriſtiſch⸗exegetiſche Studie von Dr Wilhelm Homanner. (Bibliſche
Studien III Herder, Freiburg In Br Wien 1908 80⁰ VII
123 3.— 3.60

Die Schrift enthält einen dritten, durch die Preisausſchreibung der Uchner
katholiſch⸗theologiſchen Fakultät für das *  .  zahr 904 —1905 veranlaßꝛen Löſungs⸗
verſuch der rage ÜUber „Die Dauer der öffentlichen Wirkſamkei e

ſu

7⁰ Während
von den anderen zweien die eine en! die Einjahr die andere preisgekrönte
(Zellingers), die Zweijahrtheorie verteidigten, Homanner mit ſeiner Arbeit,

allerdings nicht als endgültige Löſung, ondern Nur als Anbahnung
emer Verſtändigung und Einigung beſonder

8 auf exegetiſchem Gehiete betrachtet
wiſſen will orr VI), für die Dauer von mehr al drei Jahren ein. Nach
ihm iſt e

ſus 746 . eboren worden, Wwar bei ſeiner Taufe 781 oder 783
ſchon viel Alter als Jahre, lehrte Ctwas mehr als drei Jahre und Q mͤM
*— April 786 Aer vulg. 119 —  te drei Jahre der
Wirkſamkeit ewinnt CL aus den Evangelien mit Beiſeiteſetzung der Tradition.
Nach einer eingehenden Prüfung der Traditionszeugen (S 17—68 elangt
nämlich Jur Ueberzeugung, daß die Tradition 3u einer icheren Löſung dieſer
Frage überhaupt nicht imſtande ſei beizutragen; denn eine aAp ſt li —34 ch Tradition
ierüber gebe 8 nicht Selbſt die Einjahrtheorie, obgleich ſie die älteſten un m˖àM
ſicherſten verbürgten Angaben aufzuweiſen hat, ſei nicht apoſto lif en, ſondern
gnoſtiſchen Urſprungs und habe ſich infolge ihrer Begründung durch die
egeſe von bez — 61, und mangels einer poſitiven diesbezüglichen
Tradition Eingang In die kirchlichen Kreiſe 5 verſchaffen gewußt. Vergleiche
S 5  7 68) Ein einigermaßen befriedigendes Reſultat ergebe Nul die Exegeſe
der Eoangelien. Aus dieſer nde EL vier Oſterfeſte während der öffentlichen
Lehrtätigkeit des Herrn heraus: Drei um Johannes⸗Evangelium (2, 1 11  * 55)
ausdrückli rwähnte, und eins aus 4— vgl 3u erſchließendes,
das wiſchen Jo  0 5, einzuſchalten ſei Mit vollem Rechte tritt Homanner
für die Echtheit des handſchriftlich Üüberau gut bezeugten ο Jo.  h
en Ob das Feſt Jo  H „Am beſten“ als Pfingſtfeſt, und zwar als zweites
nach Io 5 aſſen ſei, allerdings nicht er feſt, und hierin liegt
wohl auch der Grund, warum die Dreijahrtheorie nicht aAls zweifellos erwieſen
betrachtet werden kann

In der chrono ogiſchen Einreihung des gew Onnenen Reſultates 101—1 18),
beſonders auch un der Erhöhung des Alters Chriſti auf 60  aY  ahre vermögen wir
ihm vorderhand nicht olgen. Ganz verunglückt cheint uns die Erklärung
und Ueberſetzung von I

Die Arbeit verdient vollſte Achtung von Seiten der Fachgenoſſen. In formeller,
ſprachlicher und ſtiliſtiſcher Hinſicht möchten wir ſie, abgeſehen von wenigen,
unnötigen Fremdwörtern (3 B 116 das unſchöne: ſubſerviert, 119 Fazit
neben Reſultat beinahe als muſtergültig bezeichnen

Florian. Moisl


